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Ohannes Payul annn eın sıebenköp- ber, der Dozent und Leiter der Hormon- War Bereıts Antang August natte dieselbe

CS Redaktionskomitee für die Erstellung ambulanz 4A11 der rste Wıener Universi- Gruppe dem Apostolischen Stuhl sıgnalı-
des mm sıert, dafß die ukraimnıschen Katholiken dender Sondersynode tätsfrauenklinık ISt und rüher längere eit
hlußdokument vorgeschlagenen „Welt- Sekretär Kardınal Könıigs War, verband Untergrund verlassen und sıch der SOWJet1-
katechismus“ (die Synode sprach @1- diese Feststellung mıt einer deutlichen„]$ri- schen Öffentlichkeit stellen würden. Jie

til dem ömischen Dokument „Über Gruppe begründet ıhre Haltung 118 der1C11M „Kompendium der yesamten katholi-
cchen (G‚laubens- und Sıttenlehre"). Jie Jie Achtung VOT dem beginnenden (Gjorbatschotzoschen Umgestaltungspolitik, lie
Ernennung des Redaktionskomitees C! menschlichen Leben und 16 Würcdce Jer sisher allerdings noch kaum ZUu Frleichte-

Fortpflanzung“, dessen Aussagen 11 10 VUNgenN ür clie Religionsgemeinschaftenolgte 6in Jahr 1ach Jer Errichtung einer
zwöltköpfigen KOmMM1SStion ür den ate mologen künstlichen Befruchtung © ür geführt hat. |)as Neue jetzıgen Vorge:
chismus;, die Karcdinal Joseph Ratzinge) rundrum falsch“ hält. Offenbar hätten hen SL, da sıch ZUMm z  stenma|l Geheim
geleitet wirc (vgl HK, Julı |1986, 304) beim /ustandekommen der Instruktion bischöfe die Offentlichkeit KCWART h  €  ı
Dem Redaktionskomitee ür den Katechis- Wissenschaftler beraten, die der I?rO- ben.
(11U5S gehören Al der spanısche Miılıtär- blematık IN einzelnen wenıg Ahnung hät- ( 1111 Nan einer Tass-Meldungbıschof /ose Marıa Estepa Llaurens, der Gegen die heterologe In-vıtro-FPFertilıi-

satıon Außerte auch Huber schwere 111OT'
Ende Julı glauben darf, wıircdc die Kır-

Bischof Leecds (Großbritannien), 7a che „Könıgin des Friedens“ von den Behör-
vid Konstant, der Erzbischof VON ”arana lısche Bedenken. Vater- und| mutterlose den der Iıtauıschen Stadt Klaıpeda em-
(Argentinien), Estaniıslao Karlich, der Krz- Kınder heranzuziehen könne, der Wiıe- nächst den Gläubigen der Stadt bzw der
bischof Portland Wıilliam L8- ÄArzt, keın gesellschaftliches Ziel SseInN. katholischen Kırche gottesdienstlı-vada, der Bischot VOnNn Carpı (Italıen), Beı de künstliıchen Befruchtung zwıschen chen Gebrauch zurückgegeben. Tritftt die
Alessandro Maggiolint, und der chilenische Ehepartnern werde dies jedoch BC-

schlossen. Meldung bzw folgt der AnkündıgungWeihbischof Jorge Medina FEstevez (er ISt die Maßnahme, dann geht eINeE der drin-
Miıtglıed der Internationalen Theologen- gendsten Forderungen Iitauıscher Katholiken
kommı1ssıon). In Hırtenwort der Österreichischen Bı-

schöfe u der durch en Fall Waldheim In Erfüllung. Die Kırche War ErSsti 960 ter-
tiggestellt, bald darauf On den Behörden

It Wiırkung 15. August ISt der bzw durch die Anschuldigungen AUS dem enteıgnet und 1n eınen Konzertsaal VeGET-
Kölner Erzbischof, Kardınal Joseph jüdischen Weltbund hn NCUu aufge-

Höffner, gesundheıtlichen Gründen brochene Auseinandersetzung ber Oster- wandelrt worden. 962 wurde der damalıge
on seınem Amt als Vorsitzender der

Pfarrer der enteigneten Kirche, Liyndas [-reichs Vergangenheit während der natlıO- ollonıs heute Erzbischoft und seit 969Deutschen Bischotskonterenz zurückge- nalsozialıstischen Zeıt hat der Wıener (ka
treten Der Jjetzt 80jährige Kardıinal War tholısche) Psychologe Wilfried Daim ın Apostolischer Administrator der Erzdi-

ÖzZese Kaunas WCBCH angeblıcher Verun-
976 als Nachtolger on Kardınal Julıus eiınem Artikel der österreichischen, I1

LreUUN: VOon Baumaterialıen u einer acht-Döpfner ach dessen überraschendem Tod Wıen erscheinenden, „Furche” gefordert. Jährigen Freiheitsstrate verurteilt. Zugun-
In Vorsitzenden gewählt und 19872 tür Es stünden Ja nıcht die Fehlhaltungen

einzelner Zur Debatte, sondern N müfßten der Rückgabe der Kırche ın Klaıpedaweıtere sechs Jahre iın diesem Amt bestätigt wurden ımmer wıieder Petitionen vertalt,worden. Eınen WSeUeCn Vorsitzenden wiırd grundlegende Fehlentwicklungen in einer zuletzt AaUus$S Anla{fß der 600-Jahr-Feıer der
dıe Deutsche Bischofskonferenz autf iıhrer tundamentalen Gewissenserforschung C“

O1I11] AAl bıs klärt werden. Neben einer klaren Rückwer- Christianisierung Liıtauens. Am eıstenHerbstvollversammlung Aufsehen erregte aber eine entsprechendeSeptember In Fulda wählen. Es wırd SUNg Jjedes Antısemıitismus un: einer (sene- Aktıon 9/9 Damals wurden Ca 148 000test damıt gyerechnet, da{fßs Kardınal Höff- ralrevıisıon des Verhältnisses den Juden
Rücktritt OM Amt des Kölner Erz- mü{fßste eın solcher Hırtenbrief, laut Daım, Unterschritten gesammelt. Es War die

größte Unterschriftensammlung eiıner relıg1-bıschots mMiı1t Wırkung 14 September auch „das tundamentale Versagen der Kır- sen Gemeinschaftt, die ın der Jesche ın der Frage VO Hıtlers Krıegen, SpC-
Bischofsjubiläum.
erfolgt, eınen Tag ach seinem silberpen z1ell 1mM Fall des Krıeges dıe SOWJet- mals stattgefunden hat.

1e Mexikanısche Bischofskonterenzunı1on”, ansprechen, ber uch dıe Einstel-
1e Freıe Wohlfahrtspflege sıeht der Ce lung der Kırche Soz1ialısmus un: Kom- hat die sofortige Beendigung der Eın-
Generalsekretär des Deutschen Carı- mMuUnN1ısmUus In der Vergangenheıt behan- mischung ausländiıscher Müächte In Mittel-

tasverbandes, 0Se, Schmitz-Elsen, - deln hne eın Wort der Bischöfe, amerıika gefordert. Ausdrücklich sprachen
wärtig durch Finanzıerungsschwierigkei- Daiım weıter, würden katholische Politiker siıch dıe Bischöte die Unterstützung
ten und dirıgistische Vorstellungen gefähr- nıcht die moralısche Kraft aufbringen, klar der antısandinistischen Rebellen, der
det. In einem KNA-Interview machte sehen nd reden. uch Stellungnah- „Gontras”; durch dıe Vereinigten Staaten
Schmitz-Elsen eınen „langfristigen Trend“ IMNE  — On Laıen der einzelner Bischöfte C 4aus Bischof (Jenaro Alamilla, Vorsitzender
ZuUur „ Verstaatlichung“ AuUS, der Zzu Erstar- nügten nıcht. der bischöflichen Kommissıon für sozıale
rung der soz1ıalen Jjenste und ZUu Beeın- Fragen, erklärte dazu, Voraussetzung tür
trächtigung VO Notleidenden führe, Uu- 1e Anzeıchen, da{fß dıe 1n der 5SOowjJet- die Lösung des Konftlikts zwischen den
mal auf diese Weıse der ehrenamtliche unıon oftfiziell verbotene ukrainısch- „Contras“ nd der sandinıstischen Regıe-
Eınsatz behindert und damıt das Wohl- katholische Kırche dıie staatlıche Wıederzu- rung Nl der Rückzug der USA un der SO-
tahrtswesen wenıger anpassungstähig lassung anstrebt, haben sıch verstärkt. Der wJjetunıon AaUS der Regıon. Alamılla be-
werde. trüher inhaftierte nd seit einıger Zeıt W1E- gyrülßte die Reduzierung VO Öllieferungen

der In Freiheit Vorsitzende des A Nicaragua durch dıe und tor-
dıe moralısche Zulässigkeıt der Zentralkomitees der ukrainıschen Katholı- derte die USA z entsprechenden polıtı-

künstlıchen Befruchtung un der In-vı- ken, '0SY) Terelja, hat Mıiıtte August ın schen Mafßnahmen auf. Bısher hat c die
tro-Fertilisation 1mM homologen 5ysten Moskau den sowJetischen Behörden eıne mexıkanısche Hiıerarchie vermleden,
also 1mM Falle verheirateter Partner hat entsprechende Petition zugeleıtet, die dıe amerıikanısche Unterstützung der antı-
sıch der Wıener Theologe und Gynäko- ben mehreren Geistlichen un: Laıen uch sandınıstischen Rebellen Stellung bezıie-
loge Johannes Huber ausgesprochen. Hu- VO Wwel Geheimbischöten unterzeıichnet hen


